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Kinder und Kirche

Wünsche

Das Kiki-Heft (Kinder und Kirche) erscheint 8-mal im 
Jahr und bietet Ethik für Kinder – mit spannenden Ge-
schichten, Spielen, Rätseln und vielem mehr. Es richtet 
sich an Kinder von 6 bis 9 Jahren, wird aber auch von 
älteren gern in die Hand genommen.

Das Kiki-Heft regt die Kinder an, selbst aktiv zu wer-
den und nicht nur zu konsumieren. Deshalb gibt es in 
jedem Heft auch Bastel-, Rezept- und Mitmach-Ideen.

Bestellen Sie das Heft beim KiK-Verband (Chileweg 1, 
8415 Berg am Irchel, Tel. 052 318 18 32, 
oder direkt über www.kik-verband.ch/kiki) 
zu Fr. 25.– pro Jahr (ab 10 Ex. nur Fr. 14.–). 
Wir schicken gerne Probeexemplare!

Kiki 8/16: Wünsche

Für dieses kunterbunte Titelbild haben uns viele 
Kinder ausgemalte Geschenke geschickt. Doch 
Wünsche hat man nicht nur zu Weihnachten, 
und nicht alles kann man im Laden kaufen 
und einpacken. Sarah in unserer biblischen Ge-
schichte zum Beispiel wünscht sich sehnlichst 
ein Kind.

Dass nicht immer alles so kommt, wie man 
es sich gewünscht hat, erfährt Lorena in der 
zweiten Geschichte. Sie wünscht sich unbedingt 
einen Hund zu Weihnachten. Und auch das 

Eichhörnchen erhält im Kiki-Comic nicht das 
geschenkt, was es sich gewünscht hatte …

Weil sich die Verwandten von den Kindern 
gerne Selbstgemachtes wünschen, gibt es diesmal 
gleich drei Bastelvorschläge.

Das Kiki kann den Kindern gut als Bhaltis mit-
gegeben werden. Und es eignet sich für den Re-
ligionsunterricht, die Sonntagschule, für Kinder-
treffs und Plausch nachmittage. Auf der nächs ten 
Seite fi nden Sie einige Ideen dazu.

Nach dem Essen fragt einer der Män-
ner: «Abraham, wo ist eigentlich deine 
Frau Sarah?» – «Drin, in unserem Zelt», 
gibt Abraham zur Antwort. «In einem 
Jahr komme ich wieder», sagt da der 
Mann, «dann wird deine Frau einen Sohn 
haben.»
Die Zeltwand ist aber dünn und Sarah hat 
alles gehört. Jetzt muss sie lachen. «Ich, 
einen Sohn? Ich bin schon 90 Jahre alt, da 
kann man keine Kinder mehr bekommen. 
Wenn schon, wäre ich jetzt Urgrossmut-
ter!» Da sagt der Mann zu Abraham: 
«Warum lacht Sarah? Weiss sie denn 
nicht, dass für Gott nichts unmöglich ist?»
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Mehr Spass mit Kiki: Spiele, Rätsel, Witze, Mitmach-Abenteuer, ein 
 Meinungs-Forum und, und, und! Das gibt es unter www.kiki.ch – 

alles gewaltfrei, werbefrei und garantiert kindertauglich!

Das Kiki im Einsatz

Das Kiki im Einsatz

 … mit dem Rucksack-Spiel

Wer wünscht sich was? Das Rucksack-Spiel wird 
besonders schwierig, wenn jeder Wunsch zu-
sätzlich mit einem Adjektiv versehen wird: «Bald 
ist Weihnachten. Noëmi wünscht sich silberne 
Schlittschuhe, Max wünscht sich den grossen 
Lego-Lastwagen …»

 … mit einem Wunschbaum

Die Idee vom Wunschbaum, die im Kiki-Heft 
vorgestellt wird, lässt sich in der Gruppe auch im 
Grossen umsetzen: Was wünschen wir uns für 
die Gemeinde oder für die ganze Welt? Vielleicht 
hängen Sie das Plakat in der Kirche auf?

 … mit einer Spendenaktion

Im Kiki-Heft stellen wir drei Bastelideen vor, 
gedacht für Weihnachtsgeschenke für Verwandte 
und Bekannte. Genauso gut kann die Gruppe 
aber etwas für eine Verkaufsaktion vor der Kir-
che produzieren, zum Beispiel zugunsten von 
Weihnachten für Obdachlose.

 … mit einem Rollenspiel

Spielen Sie mit Ihrer Gruppe die Weihnachtsge-
schichte als Improvisationstheater nach! Am bes-
ten erzählen Sie die Geschichte im Voraus oder 
tragen sie mit den Kindern zusammen, damit sie 
wieder präsent ist. Je nachdem, wie erfahren Ihre 
Kindergruppe ist, können Sie das Theater mehr 
oder weniger führen:

 ■ Geführt: Sie erzählen die Geschichte selbst 
und rufen spontan Kinder auf, die während 

der Erzählung eine Rolle übernehmen und 
spielen, was in der Erzählung passiert.

 ■ Offen: Die Kinder bringen sich selbst in die 
Geschichte ein, sobald eine neue Rolle vor-
kommt. Falls die Handlung ins Stocken gerät, 
können Sie die Geschichte mit Hinweisen wie 
«Jetzt sehen drei Weise einen ganz besonde-
ren Stern» wieder ins Rollen bringen.

 … mit Engelchen für die Kirche

Die herzigen, selbstgebastelten Engelchen kön-
nen die Kinder auch gut an den Christbaum in 
der Kirche hängen. Damit erhält der Schmuck 
eine ganz persönliche Note.

 … mit Guetzli zum Zvieri

Weihnachtsguetzli zum Zvieri (Rezept im Kiki-
Heft!) kommen immer gut an. Falls Sie zu wenig 
Zeit haben, mit den Kindern zu backen, können 
diese die Guetzli vielleicht immerhin selbst 
verzieren?

 … mit einem Rätsel

Unter www.kiki.ch/downloads/0816 können Sie 
einen Buchstabengarten in Christbaumform 
herunterladen. Darin sind viele Begriffe rund 
um Weihnachten versteckt. Die nicht verwen-
deten Buchstaben ergeben den Anfang eines 
Weihnachtslieds.

 … mit ausgemalten Geschenken

Die Ausmalvorlagen von den Geschenken auf 
dem Kiki-Titelbild können Sie unter www.kiki.
ch/downloads/0816 weiterhin herunterladen.
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